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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Tiefenthal II : TV Burgsinn 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

Neßwald und Walter bereiten der DJK Tiefenthal II den Weg 
zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die DJK Tiefenthal II am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf den TV Burgsinn. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für
diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kühnelt / Würr.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schieder / Römer konnten
Kühnelt / Würr den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In
toller Verfassung präsentierten sich Grün / Neßwald im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rohleder / Herget. 2 Sätze lang fanden
Neßwald / Walter gegen Schmitt / Muthig keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sebastian Kühnelt besiegelte mit einem 3:1 gegen
Andree Schieder einen Punkt für sein Team. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andrea Grün bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nicolai Rohleder.
Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Passende spielerische Mittel hatte danach Maximilian
Würr wiederum letztlich an der Hand, um Nils Schmitt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Ohne Satzgewinn für Julia Neßwald verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Herget.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Markus
Neßwald hatte seine Gegnerin Giuliana Muthig beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Lukas Walter gelang es, David Römer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim Sieg von Sebastian Kühnelt gegen
Nicolai Rohleder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Andrea Grün hatte gegen Andree Schieder bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Die siegbringende Taktik fehlte Maximilian Würr bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Simon Herget von Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Nach einem Erfolg für Julia Neßwald sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-
Führung gegen Nils Schmitt letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss Markus Neßwald beim 11:2, 11:4, 11:3 mit David Römer. Lukas Walter hatte
seine Gegnerin Giuliana Muthig beim deutlichen 11:7, 12:10, 11:5 komplett im Griff und ließ ihr keine
echte Chance. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kühnelt / Würr hatten daraufhin gegen Rohleder /
Herget beim 11:1, 11:9, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Tiefenthal II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ASV Hofstetten 1949 am 20.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TV Burgsinn wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.10.2023 gegen den ASV Hofstetten 1949 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 DJK Tiefenthal II

Doppel: Kühnelt / Würr 1:1, Grün / Neßwald 0:1, Neßwald / Walter 1:0 
Einzel: S. Kühnelt 2:0, A. Grün 0:2, M. Würr 1:1, J. Neßwald 0:2, M. Neßwald 2:0, L. Walter 2:0 

 TV Burgsinn
Doppel: Rohleder / Herget 1:1, Schieder / Römer 1:0, Schmitt / Muthig 0:1 
Einzel: N. Rohleder 1:1, A. Schieder 1:1, S. Herget 2:0, N. Schmitt 1:1, D. Römer 0:2, G. Muthig 0:2


